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In Fels und Firn 
 Mitteilungen der Sektion Amstetten 

Ich möchte euch in meinem ersten Bericht als 
Alpinreferent die im Alpenverein üblichen Be-
griffe „Tourenführer, Tourenführer - Anwärter, 
Alpinteam und Alpinreferent“ erklären. (An-
merkung: der Begriff Tourenführer beinhaltet 
auch den Begriff Tourenführerin.) Im zweiten Teil 
berichte ich euch über unsere heurige Aus-/Fort-
bildung „Hochalpin“ unserer Sektion auf der 
Oberwalderhütte (2973m) im Glocknergebiet, 
geleitet durch die AV-Akademie. 

Unsere Tourenführer: 
Meiner Meinung nach sind sie das Herzstück in 
unserer Sektion, denn sie planen gemeinsam 
ein attraktives und hochwertiges Touren- und 
Kursprogramm und führen dieses auch prak-
tisch durch. Selbst nehmen sie immer wieder an 
Aus- und Fortbildungen teil, entweder in ihrem 
Fachgebiet oder sie blicken auch über den eige-
nen Tellerrand – die Möglichkeiten sind heutzu-
tage enorm: z.B. Bergwandern, Sport- oder 
Alpinklettern, Klettersteig, Skitouren, 
Schneeschuhwandern, Mountainbike, Hoch-
touren, Seniorenbergwandern, Familienberg-
steigen, etc.  Seit 2012 ist die Funktion 
Tourenführer an eine Bergsport-Qualifikation 
gebunden – eine rund einwöchige Ausbildung 
zum Übungsleiter (Qualifikation im Alpenverein) 
oder die Ausbildung zum „staatlich geprüften In-
struktor“ (frühere Bezeichnung: Lehrwart). 
 
Unsere Tourenführer – Anwärter:  
„So beginne ich beim Alpenverein“ 
Tourenführer-Anwärter sind vollwertige Mit-
glieder im Alpinteam und mit unterstützenden 
oder auch selbstständigen Aufgaben bei 
Führungstouren oder Ausbildungsveranstaltun-
gen betraut. Was darf ein Tourenführer-An-
wärter: Alles was er kann! Entscheidend ist, 
dass Eigenkönnen, Erfahrung und Risikobe-
wusstsein die seriöse Übernahme von 
Führungsverantwortung bei Bergsportveranstal-
tungen gewährleistet. 

Alpinteam: 
Tourenführer-Anwärter und Tourenführer bilden 
- zusammen mit dem Alpinreferenten als deren 
Leiter - das Alpinteam einer Sektion. In ihrer 
Zuständigkeit und Verantwortung liegt das 
bergsportliche Sektionsprogramm - die Pla-
nung, Kommunikation, Gestaltung und Durch-
führung von Führungstouren und 
Ausbildungskursen für vorrangig erwachsene 
Alpenvereinsmitglieder. 

 
Alpinreferent: 
Als Mitglied des Sektions-
Vorstandes und Leiter 
des Alpinteams bin ich für 
alle den Bergsport betref-
fenden Vorhaben in der 
Sektion zuständig. Der Ar-
beitsschwerpunkt besteht 
darin, gemeinsam mit 
dem Alpinteam ein attrak-
tives Bergsportprogramm 
(Gemeinschaftstouren, 

Kurse) für die Mitglieder der Sektion zu planen 
und in hoher Qualität umzusetzen. 
Seitens der Sektion Amstetten werden unsere 
Aus- und Fortbildungen auch sehr großzügig 
unterstützt, da wir alle ehrenamtlich führen, be-
gleiten und ausbilden – Danke! Sollte jemand 
Interesse haben (Tourenführer-Anwärter oder 
Tourenführer), einfach bei mir melden – Werner: 
0650/6910121. 
 
Aus-/Fortbildung „Hochalpin“ der Sektion 
Amstetten auf der Oberwalderhütte (2.973m) 
im Glocknergebiet (3. bis 6. Juli 2022): 
17 Tourenführer-Anwärter und Tourenführer der 
Sektion Amstetten haben an dieser Aus- und 
Fortbildung „Hochalpin“ teilgenommen – der 
Königsdisziplin im Bergsteigen. Dabei handelte 

es sich um einen Sonderkurs der AV-Akademie, 
der nur für unsere Sektion durchgeführt wurde 
– 3 Gruppen zu je 6 Teilnehmer – unsere 3 Aus-
bilder: Michael Larcher, Christoph Pirchmoser 
und Marco Hilpert. 
Breit gefächert war unser Alter, ebenso die ver-
schiedenen Ausbildungsthemen: Ausrüstung 
„Gletscherstandard“, Anseilen 2er- u. 3er-
Seilschaft, Marschieren/Steigen mit Steigeisen 
(Stolperunfälle), Sicher am Berg (SAB) Card-
folder – die 10 Empfehlungen, Orientieren 
(Smartphone und Karte), Mannschaftsflaschen-
zug, Pickelverankerungen (Steck-, Sitzpickel, T-
Anker), Prusik über Steilstufen, Setzen von 
Eisschrauben (Standplatz) und eine Ausbil-
dungstour auf den Johannisberg (3458m). Weil 
das Wetter eher durchwachsen war und der 
Gletscher eher der Jahreszeit „Anfang Septem-
ber“ entsprach, war die Ausbildung noch 
fordernder, aber zugleich auch realistischer. 
Die Stimmung war gut und wir konnten uns ent-
weder überhaupt neu oder noch besser kennen-
lernen. Ich bedanke mich als Alpinreferent bei 
allen Teilnehmern dieser 4-tägigen Aus- und 
Fortbildung und wünsche uns in den nächsten 
Jahren so manche schöne und unfallfreie Hoch-
touren!  Berg Heil! 

Werner Schuller 
Alpinreferent AV-Sektion Amstetten 

Alpinteam, Alpinreferent, Tourenführer – Was/wer ist das?
Vor einem Jahr habe ich die Funktion des Alpinreferenten in der Sektion Amstetten über-
nommen. Viele von euch kennen mich bereits, weil ich seit vier Jahren der Obmann der Orts-
gruppe Neuhofen/Ybbs bin – Werner Schuller. Ich bin verheiratet, habe 4 Kinder, wohne in 
Leutzmannsdorf und habe mein Hobby auch zum Beruf gemacht – im BMLV bin ich seit vie-
len Jahren in der Ausbildungsabteilung für die Bereiche Gebirgs- und Spezialausbildung 
Jagdkommando zuständig.
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Liebe Leserin und Leser von Fels und Firn! 
Mit Ende Oktober haben wir uns im Ein-
vernehmen von unseren Pächtern, der Familie 
Baumgartner getrennt. Grund dafür waren die 
doch sehr gegensätzlichen Auffassungen, was 
die Bewirtschaftung einer Alpenvereinshütte be-
trifft. Somit müssen wir uns um einen neuen 
Pächter umsehen, was derzeit gar nicht so ein-
fach ist, hier auch einen engagierten Hüttenwirt 
oder Hüttenwirtin zu finden. Aus vielen Kontak-
ten innerhalb der Alpenvereinsfamilie weiß ich 
aber, dass es auch hier Leute gibt, welche daran 
Interesse haben. Wir wollen daher einen Ver-
such starten, die Hütte in Eigenregie zu führen. 
Dafür gibt es derzeit 4 Gruppen von Personen, 
die das einmal ausprobieren. Für eine durchge-
hende Bewirtschaftung über das Jahr wären 
aber 12 bis 15 Einzelpersonen oder Gruppen 
(max. 3 bis 4 Leute) erforderlich, welche unge-
fähr 3 bis 4 Wochenenddienste leisten müssten. 
Damit das auch gelingen kann, bieten wir von 
der Sektion und ich als Hüttenreferent 

entsprechende Unterstützung an. 
Wenn du oder ihr also das einmal ausprobieren 
möchtet, dann meldet euch bitte direkt bei mir. 
Hüttenreferent Ludwig Wimmer: 0664/3518060 
oder LudwigWimmer@gmx.at 
Ich bitte aber darum, euer Interesse schriftlich 
zu bekunden, also per E-Mail, WhatsApp oder 
Signal, auch eine SMS-Nachricht ist möglich. 
Ich werde dann zeitnahe darauf antworten. 
Seit September gibt es auch eine Arbeitsgruppe 
Amstettner Hütte, welche sich jeden 2. Donner-
stag im Monat trifft. Wer konstruktiv in dieser 
Gruppe mitarbeiten möchte, ist ebenfalls herz-
lich eingeladen. Bitte dafür ebenfalls meine Kon-
taktdaten nutzen. 
Wie wir die Hütte in Zukunft positionieren 
möchten: Die Hütte als ein Ort der Entschleuni-
gung. Das Umfeld bietet die Möglichkeit für 
kleinere Wanderungen, auch mit Kleinkindern 
ab 4 Jahren lässt sich da die Natur entdecken. 
In der Hütte selber möchte ich eine Spielebox 
installieren, für Klassiker von „Mensch ärgere 
dich nicht“, „Fuchs und Henne“ etc. Oder 
Basteln aus der Natur, Ideen dazu gibt es genü-
gend. Ich freue mich schon auf zahlreiche Rück-
meldungen. 

Euer Hüttenreferent 
Ludwig Wimmer 

Unsere Geschäftsstelle in Amstetten                                 
Wiener Straße 34, 3300 Amstetten  
Öffnungszeiten: Montag von 18 – 19 Uhr.  
Vom 23. Dez. bis 8. Jänner bleibt unser Büro 
geschlossen, normaler Betrieb wieder ab Mon-
tag, den 09.01.2023!  
Tel. 07472-67788, Mobil: 0664-73666469  
Mail: oeav-amstetten@aon.at                     
Alle Termine und Berichte finden Sie auch im In-
ternet unter www.alpenverein.at/amstetten  
 
Das neue Alpenvereinsjahrbuch BERG 2023 ist 
lagernd und ab sofort in unserer Geschäftsstelle 
um 22,- € erhältlich (Versand 26,50 €). Karten-
beilage: Ötztaler Alpen, Wildspitze. Mehr zum 
Inhalt im AV-Magazin „Bergauf“.                                 

 Sektion

Die Teams der Alpenvereinssektion  
Amstetten mit den Ortsgruppen und  
die Redaktion der Sektionszeitung  

wünschen allen Mitgliedern ein  
gesegnetes, frohes Weihnachtsfest  
und ein unfallfreies, gipfelreiches  

Jahr 2023!

Nachruf  

Ing. Karl Schneider  
Ehrenmitglied des Alpenvereins Amstetten 
Als Vorstandsmitglied des Alpenvereines 
Amstetten lernte ich Karl Schneider schon 
früh kennen und schätzen.  
Seine Verlässlichkeit und sein Wissen 
waren mir dann später als Vorsitzender eine 
große Unterstützung, besonders bei Ren-
ovierungen und Umbauten an der Amstet-
tner Hütte.                                                                                                                       
Karls Begeisterung für das Bergsteigen und 
vor allem für den Schisport war für ihn ein 
wesentlicher Bestandteil seines Lebens. 
Schon 1952 wurde er Mitglied der Alpen-
vereinssektion Amstetten, gründete 1956 
gemeinsam mit Karl Braun eine Jugend-
gruppe des Alpenvereins. Beide orga-
nisierten zahlreiche Berg- und Schitouren 
und waren mit der Jugendgruppe tatkräftig 
am Bau der Amstettner Hütte beteiligt. Von 
1960 bis 1971 war Karl Schneider Jugend-
wart, in diesen Jahren wuchs die Sektion 
Amstetten auf 1400 Mitglieder an. 
1966 trat Karl auch dem Bergrettungsdienst 
Amstetten bei, wo er rund 40 Jahre aktiv 
war. Vor allem bei den Pistendiensten auf 
der Forsteralm und auf der Bodenwies. 
2003 wurde ihm für seine großen Verdien-
ste die Ehrenmitgliedschaft im Alpenverein 
Amstetten verliehen.   
Wie schon erwähnt, hatte der Schisport für 
Karl eine große Bedeutung, doch auch le-
ichte Klettertouren machte er noch fast 
jeden Sommer. Nach seiner aktiven Zeit 
nahm er noch regelmäßig an den Sitzun-
gen, Versammlungen und Feiern teil. 
Der Alpenverein Amstetten bedankt sich für 
die über 70-jährige kameradschaftliche Ver-
bundenheit mit einem BERG HEIL!             

                                                                                  
Franz Weidinger 

Alpenverein Amstetten

Wiener Aussichtsberge 
Wanderer nahmen am 16. Oktober an der Fahrt 
nach Wien teil. Um nur 15 Euro brachten uns 
ÖBB und Wiener Linien zu allen unseren Zielen. 
Von der Donau führte die Wanderung über den 
Leopoldsberg und Kahlenberg auf den Her-
mannskogel. Die Aussicht auf unsere Haupt-
stadt war durch den Herbstnebel leider etwas 
getrübt. Erst am Nachmittag bei der Otto-Wag-
ner-Kirche wurde es sonnig. 

Hauptversammlung des Österreichischen 
Alpenvereins 
Die HV des ÖAV fand am 22. 
Oktober in unserer Nach-
barsektion Waidhofen an der 
Ybbs statt.  
Von der Sektion Amstetten 
nahm unser Vorsitzender 
Franz Weidinger, sowie Petra 
Zöchling, Werner Schuller, 
Karl Hausleitner und ich teil. 
Bereits am Vortag konnte 
man an verschiedenen 
Workshopveranstaltungen 
teilnehmen. Ich wählte den 
Workshop „Wildnis“. Mit 
Kleinbus fuhren wir ins Stein-
bachtal bei Göstling. Bgm. 
a.D. Martin Ploderer und 

Maria unsere Wildnis-Guide führten uns in die 
Natur. Die Exkursion vermittelte uns ökologis-
chen Zusammenhänge und tiefe Einblicke in 
den Bergwald. Im vollen Festsaal vom Hotel an 
der Eisenstraße fand am Samstag die HV statt. 
Nach den Begrüßungen und Ansprachen der 
Ehrengäste stellte Vorsitzende Susanne Gamp 
ihre Sektion Waidhofen vor.Anschließend wurde 
das Grüne Kreuz an 3 besonders verdiente 
Bergretter aus NÖ verliehen.Für ökologische 
und nachhaltige Bewirtschaftung erhielten 
heuer die Zeller Hütte und die Voisthalerhütte 
das Umweltgütesiegel. Weitere Themen waren 
der Bericht des Präsidenten, Hütten, Wege, Kar-
tographie, erfolgreichste Sektionen, AV-Jugend 
(Kinderschutzkonzept), Finanzen. Nach dem 
Mittagessen überraschte der mitreißende 
Gastvortrag von Prof. Dr. Gabriele Weigeldorfer 
zum Thema nachhaltiger Gewässerschutz. 
Nachmittagsthemen waren noch: Grundrecht 
auf Natur, Respekt am Berg, Positionspapier 
Montainbike und Mitgliedsbeiträge 2024. 
Am Abend wurde nach dem anstrengenden Tag 
eine Nachtwächterführung in der Altstadt Waid-
hofen angeboten. Beim Stadtrundgang erkun-
deten wir Plätze und Türme und erfuhren 
humorvolle G’schichteln aus alten Zeiten. 
  

Richard Günther 

 
Naturschutz
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Der Sektionsvorstand  
gratuliert... 
                                                                                   
zum 94. Geburtstag  
Walter Schwandl 
 
zum 89. Geburtstag  
Univ. Prof. Dr. Med. Karl Irsigler 
                                                                                             
zum 88. Geburtstag  
Elfriede König, Elisabeth Lindtner,  
Felizitas Reichenpfader, Josefa Treitler, 
Maria Graf, Anton Plank (Öhling)  
                                                                                             
zum 87. Geburtstag  
Karl Gruber, Mathias Schlachter 
 
zum 86. Geburtstag  
Alois Schönhofer, Dr. Franz Schallhas,  
Josef Maderthaner, Karl Baumgartner 
                                                                                             
zum 85. Geburtstag  
Anna Hofmarcher, Franz Erber,  
Johann Asanger, Josef Wimmer 
  
zum 80. Geburtstag  
Anna Weiss, Hedwig Steinkellner,  
Maria Ruzicka, Renate Jagersberger,  
Dietmar Manhalter, DI Gernot Bienert,  
Herbert Aigner, Josef Fischbacher 
 
zum 75. Geburtstag  
Maria Lasselsberger, Mag. Dr. Franz Schuller, 
HR. Mag. Dir. Gerhard Reikerstorfer,  
Herbert Essletzbichler, Hugo Prem,  
Johann Steindl, Dr. med. Josef Kashofer,  
Ing. Siegfried Schönbauer,  
Wilhelm Haberfehlner 
   
zum 70. Geburtstag  
Annemarie Grimm, Annemarie Schallauer, 
Christine Pöcksteiner, Herta Gimpel,  
Maria Hausberger, Michaela Hofstätter,  
Theresia Flazelsteiner, Theresia Payreder, 
Ing. Alois Kohout, Franz Pöchacker,  
Herbert Krenn, Johann Stelzeneder,  
Kurt Rechenmacher, Leopold Raab,  
Willibald Wolflehner, Mag. Wolfgang Rerych  
 
… den Ehrenmitgliedern  
Kaplan Franz Sieder und Reg. Rat Georg 
Mayrhofer zum 85er, Werner Steindl zum 
80er!

Wir trauern um... 
                                                                                   
Anton Gutmann, Franz Hieslmayr 
Ing. Reg. Rat OSR Peter Prüller 
Fritz Domesle 
Ehrenmitglied Ing. Karl Schneider

Grabnerstein 
Geplant wäre am 8. Oktober eine Tour auf den 
Bosruck gewesen. Die Teilnehmer entschieden 
sich jedoch kurz um und wanderten bei schön-
stem Herbstwetter vom Buchauer Sattel zum 
Admonterhaus und auf die Admonter Warte. 
Über den Jungfernsteig ging es weiter auf den 
Grabnerstein. Zum Abschluss kehrten die Wan-
derer bei der Grabneralm ein und ließen sich 
dort die Wildgerichte schmecken. 
 
Mountainbike-Tour 
Am Sonntag, dem 16. Oktober 2022, trafen sich 
vier Mountainbiker in Hollenstein zu einer Um-
rundung des Königsberges. Der Weg führte 
durch den Sandgraben auf die Promau. Von 
dort ging es über eine kurvige Abfahrt ins bekan-
nte Mendlingtal. Bei der Jausenstation Herren-
haus wurde eine kurze Rast eingelegt, bevor die 
Radfahrer über Lassing nach Göstling weiter-
fuhren. Hier genossen sie das herrliche Herbst-

wetter entlang der Ybbs und radelten über den 
Ybbstalweg wieder zurück nach Hollenstein.  
 
Herbstwanderung 
Knapp 35 Wanderbegeisterte trafen sich am 26. 
Oktober zur traditionellen Herbstwanderung. 
Ausgehend von Wang führte die Tour durch eine 
wunderschöne Herbstlandschaft zum 
Gipfelkreuz auf dem Reidlingberg. Nach einer 
kurzen Rast wanderten die Teilnehmer nach 
Perwarth und über den Radweg wieder zurück 
nach Wang. 

 
Steinakirchen

Im Herbst 2022 war es endlich  wieder soweit & 
es konnten seitens des ÖAV Kletterkurse mit 
unterschiedlichem Schwerpunkt angeboten 
werden. Diese gliederten sich in Kinder, Jugend 
& Erwachsenen Klettern mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden (Anfänger - Fortgeschrit-

tene). Ziel war es grundelementare & für den 
Klettersport wichtige Komponenten an die Teil-
nehmer zu übermitteln bzw. begleitend  „Freude 
an der gemeinsamen Bewegung“ in unserem 
Breitensport näher zu bringen.  
„Wir sind auf der Suche nach jungen & mo-
tivierten Personen die unser Kletter Team mit 
dem Schwerpunkt Kinderklettern unterstützen“ 
Weitere Infos unter:  

Wemer Paul 
Handy: 06603408488 

Mail: PaulWemer@icloud.com 

Sportklettern 
Amstetten
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Wanderung Mannsberg 
Einen Geheimtipp für eine leichte und schöne 
Bergtour hatte unser Tourenführer Hans Rötzer 
bereit. Gerade richtig für den 24. September, als 
die höheren Gipfel schon winterlich waren. 
Sechs Teilnehmer wanderten unter seiner 
Führung auf den Mannsberg, 1603 m hoch. 
Vom Parkplatz in der Leopolden (Rosenau am 
Hengstpass) wanderte die Gruppe am 
Dambach-Ursprung vorbei auf die Laglalm, 
dann weiter ins untere Laglkar und steil auf den 
schönen Gipfel des Mannsberg, der dem 
Scheiblingstein in den Haller Mauern nördlich 
vorgelagert ist. Eine Einkehr bei der Karlhütte 
am Hengstpass gehörte natürlich dazu. 
 
Tormäuer-Ötschergräben-Runde  
Am 26. Oktober nahmen 5 Wanderer an der 
klassischen Tormäuer-Ötschergräben-Runde 
teil: Bhf. Gösing – Erlaufboden – Mirafall – 
Ötscherhias – Bhf. Erlaufklause. Retour mit der 
Mariazellerbahn. 
 
Von der Wachau ins Waldviertel 
Eher selten begangen wird der Heudürrgraben, 
beginnend bei den Frauengärten vor Dürnstein. 
Dieser endet ca. 500 Hm höher beim Pum-
merkreuz. Unsere Wanderung am 6. November 
führte weiter auf den Sandl mit der Weiglwarte 
und an Hochstraß vorbei nach Stixendorf. Gute 
Einkehr beim dortigen Wirt! Der Rückweg: 
Burgstall – Kruckersteig – Tiefental - 
Frauengärten. Die 13 Teilnehmer waren begeis-
tert von dieser Wanderrunde! 

Sepp Kalteis 

 
Blindenmarkt

Neue Wandergruppe 
In der Sektion hat sich eine neue Wandergruppe 
für Familien mit Kindern – vom Baby bis zu 
Kindern im Vorschulalter - gebildet. Gemeinsam 

wollen wir Tage in der Natur verbringen, wan-
dern, spielen, rodeln, kraxeln und vor allem viel 
Spaß am draußen unterwegs sein haben.  
Unsere erste Wanderung hat uns am 16. Okto-
ber auf die Dambergwarte in St. Ulrich/Steyr 
geführt. Bei traumhaftem Herbstwetter mit einer 
wunderbaren Fernsicht von der Warte haben es 
die jüngsten Teilnehmer genossen in der Kraxe 
getragen zu werden, die älteren haben die 
Rundwanderung schon super selbst gemeistert.  

Unsere nächsten gemein-
samen Touren sind schon in 
Planung - am 25. Februar 
2023 werden wir einen Win-
ternachmittag beim Lecker-
moor Hochreit/Göstling 
verbringen.  
Wanderbegeisterte Familien 
können sich gerne unserer 
Gruppe anschließen. Infor-
mationen bei Johanna Köt-
tritsch und Georg Riegler. 
Nächster Termin: 
25. Februar 2023, Winter-
nachmittag mit Wandern, 
Rodeln, Langlaufen beim 
Leckermoor in Hochreit bei 
Göstling. 
Anmeldung und Information 
bei Johanna Köttritsch, 
Georg Riegler 
0664/3203987,  
Mail: 
johanna.koettritsch@gmx.at 

Familienwandern 
„Berg und Zwerg“

Saison 2023 
 
Schnupperkurs Ski Anfänger – Kleinkinder 
6. und 7. Jänner 2023, halbtags,Forsteralm  
 
Skikurs leicht Fortgeschrittene 
6. und 7. Jänner 2023, halbtags, Forsteralm  
 
Kinder- und Jugendskitage 
28. und 29. Jänner 2023, Ötscher  
 
Erwachsenenkurs Schwerpunkt Skitechnik 
im Gelände (inkl. Lawinenkunde)  
18. und 19. Februar 2023, Skigebiet Ennstal 
 
Sektionsskitag (mit zusätzlichem Angebot 
Eltern-Kind-Skikurs) 
4. März 2023, Gemeindealpe, Busanreise 
Freies Skifahren und Snowboarden, auf Wun-
sch Kursangebot, speziell Eltern-Kind-Ski-
fahren 
 

Information und Anmeldung für alle Kurse  
Johanna Köttritsch 

0664/320 39 87 
wintersport.avamstetten@gmx.at 

 Team 
Wintersport
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Gr. Priel und Spitzmauer Klettersteige,  
von 27.- 28.08.2022 
 Trotz unsicherer Wetterprognose starteten wir 
zu sechst von der Polsterlucke/Hinterstoder 
zum Prielschutzhaus auf 1420m. Am Weg zum 
Klettersteig nahmen wir noch den Blosskogel 
(1530m) mit. Weiter zum Einstieg des Bert-Ri-
nesch-Steiges (C/D), welcher mit seinen 650hm 
derzeit der längste Klettersteig Österreichs ist. 
Nach der ersten Seilbrücke und einer kurzen 
Rast gings auch schon ans Eingemachte, die 
Leitern wurden in Angriff genommen und bra-
vorös gemeistert. Wir waren froh, nach 4,5 Std. 
(ab Hütte) am Gipfel des Gr. Priel (2.515m) zu 
stehen, wo wir die wohlverdiente Jause 
genossen. Schon bald machten wir uns auf den 
Rückweg zum Prielschutzhaus (ÜN) am Nor-
malweg via Brotfallscharte. Kaum bei der Hütte 
angelangt, begann es zu regnen ... 
Am So. 28.8. war die Wetterprognose sehr 
dürftig, trotzdem beschlossen wir zu dritt die 
Spitzmauer zu machen. Die anderen 3 Teil-
nehmer gingen nach dem Frühstück gemütlich 
runter zum PP Polsterlucke und traten die Heim-
reise an. Wir marschierten in flotten Tempo der 
Spitzmauer entgegen, wo wir nach gut 1 Std. 
bereits am Einstieg des Stodertaler Kletter-
steiges waren. Den A/B Steig durchstiegen wir 
im Speedgang und waren bereits nach 2 Std. 
am Gipfel der Spitzmauer (2446m). Nach kurzer 
Pause stiegen wir am Normalweg ab, über die 
Klinsererscharte zum Prielschutzhaus und in 
weiterer Folge der finale Abstieg zum Aus-
gangspunkt. 
  
Lugauer (2214m) am 24.09.2022 
Zu sechst starteten wir von Radmer an der 
Hasel am Wanderweg steil bergauf durch den 
Wald, vorbei am "Bandl" Richtung Gespitzter 
Stein auf 1550m. Ab dem Almbereich lag etwas 
Schnee, in der Lugauer Plan sind wir doch 
großteils im Schnee gestapft mit Grödel. Den-
noch waren wir in knapp 3 Stunden bereits am 
Lugauer Hauptgipfel mit 2114m.  Die aus-
geschriebene Überschreitung wäre an diesem 
Tag aufgrund der Schneelage zu riskant gewe-
sen, deshalb gingen wir den Gratweg wieder 
runter. Auch das Wetter trübte sich zusehends 
ein. Dafür machten wir noch einen Abstecher 
auf die Neuburger Alm über den Neuburger Sat-

tel und runter zum stillgelegten 
Kupferbergwerk. Eine Einkehr beim 
ansässigen Wirt in der Radmer 
machte den Tag nahezu perfekt. 
 
Ötscherblickwanderung 
Ötscherblickwanderung zum Nation-
alfeiertag führte von der Erlaufklause 
durch die Ötschergräben zum 
Schutzhaus Vorderötscher. Nach der 
Einkehr und Stärkung war der Aufstieg 
– 800 Höhenmeter – auf die Gemein-
dealpe zu bewältigen. Beim 
Gipfelkreuz mit Landesflagge und der 
ersten Strophe unserer Bundeshymne 
(mit den Töchtern) war unsere kleine 
Gruppe allein – wir hatten leider keine 
Zuhörer! Die Talfahrt erfolgt mit Lift 
und (teilweise) den Cart’s talwärts. 
Nachdem das Mitterbacher-Taxiun-
ternehmen telefonisch nicht erreichbar 
war und wir die nächste Verbindung 
mit der Mariazeller-Bahn erst in einer 
Stunde erwarteten, haben wir noch ein 
Stunde Wanderweg von Mitterbach zu 
unseren Autos bei der Erlaufklause 
auf uns genommen.  
   
Eisenerzer Ramsau - 6 Gipfel Tour am 
15.10.2022 
Obwohl der Wetterbericht nicht sonderlich gut 
war, starteten wir zu sechst von der Eisenerzer 
Ramsau in Richtung Lasitzen, steil bergauf im 
Wald zum Blauen Hergott und dem Plöschkogel 
mit 1.668m. Hier wurde die Regenhose bereits 
abgezippt und die Regenjacke verstaut. Weiter 
gings über die Teichenegg Alm zum gleichnami-
gen Sattel und dem kurzen Anstieg zum 
Kragelschinken 1845m. Wieder zurück zum 
Sattel wanderten wir am Almbodenkamm zum 
Anstieg des Wildfeld. Beim Gipfelkreuz auf 

2043m wäre eine Rast eher ungemütlich gewe-
sen, darum sind wir gleich weiter zum Speikko-
gel, unserem zusätzlichen Gipfel. Danach gleich 
wieder der Aufstieg zum Stadelstein 2070m, wo 
kaum mehr Sicht war. Nun wechselte der Alm-
boden in ein Geröllfeld, das es zu queren galt 
Richtung Schwarzenstein 1953m. Auch diesen 
letzten ausgesetzten Anstieg haben wir 
geschafft. Voll zufrieden stiegen wir durchs 
Latschenfeld auf die Hochalm ab, wo uns der 
Hüttenbesitzer von Hochalm 2 auf ein 
Schnapserl einlud. Ca.1450hm, 7h Gehzeit. 
 

Hans Dorninger

Neumarkt 
Wieselburg 

Ybbs
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Damentour Obertauern 4. bis 7. Sept.  
Auch dieses Jahr waren wir 9 Damen, die das 
DAV-Haus Lärchenstube in Obertauern als 
Quartier für unsere Touren wählten. Gleich am 
Anreisetag ging es von der Gnadenbrücke auf 
die Tauernkarleitenalm, Stubhöhe und Leck-
riedel. Die nächsten 2 Tage waren wir bei gutem 
Wanderwetter auf der Seekarspitze, 
Seekarscharte, Gamskarlspitze, Plattenspitze, 
Hundskogel und beim Johanneswasserfall un-
terwegs. Vor der Heimfahrt ging es noch zur 
Wanderung "Alles Alm" auf die Gnadenalm, wo 
wir die schönen Tage in Obertauern ausklingen 
ließen. 

Gitti Forsthuber 
 
Knirpsenwanderung: Hirschlos’n im  
Bodinggraben am 23. September 
Vom Forsthaus Bodinggraben sind wir in freudi-
ger Erwartung mit Nationalpark-Ranger Eric 
taleinwärts aufgebrochen.  Nach einigen 
Minuten waren die ersten Brunftschreie der 
Hirsche zu hören. Die 8 Erwachsenen und 7 
Kinder tratschten plötzlich nicht mehr. Alle 
lauschten gespannt und wanderten noch eine 
halbe Stunde leise weiter. 
Auf der Alm angekommen versteckten wir uns 
unter einer großen Buche, um die Hirsche nicht 
zu verschrecken. Wir beobachteten über eine 
Stunde das seltene Schauspiel. Rund 400m 
entfernt, am Gegenhang, waren über 10 
Hirschkühe und -kälber zu sehen. In den 
Wäldern waren mehrere andere Hirsche zu 
hören. Einer nach dem anderen versuchte sein 
Glück und kam auf die Lichtung heraus. Der 
Platzhirsch, ein Vierzehnender, trieb die Herde 
zusammen und musste den drei anderen brünf-
tigen Hirschen zeigen und hören lassen, wer 
der Platzhirsch ist. Auch wir waren beeindruckt 
von diesem einmaligen Erlebnis!  

Daniel Forstner 

Hochtourenwoche 
Der Aufstieg zum Rif. Scoiattoli und 
der Anblick der Cinque Torri ließen 
mich erahnen in 
welcher grandiosen Bergwelt wir in 
den nächsten Tagen unterwegs sein 
werden. Romantische Wege, ein-
same Gipfel, überlaufene Hütten und 
eine fantastische Tour entlang von 
Wänden durch einen Stollen, über 
Bänder und Steilstufen, über den 
Lipella-Klettersteig zum Gipfel der To-
fana de Rozes. 700 Hm Schotter im 
Abstieg zum Rif. Giussani und weiter 
auf den Lagazuoi, sowie die Stellun-
gen aus dem 1. Weltkrieg und der Ab-
stieg über den Kaiserjäger 
Klettersteig zum Falzarego Pass. 
Gesondert zu erwähnen die beein-
druckenden Gipfelpanoramen vom 
Monte Cristallo über die Sorapis, den 
Monte Antelao, den Pelmo, die 
Civetta im Süden, Pala, Marmolada, Sellastock 
und Geislergruppe im Westen, welche uns über 
alle Gipfel begleiteten. 
Der kurze Abstecher in das Bergsteigerdorf 
Campill (Longiaru) am Fuße des Peitlerkofel 
und weiter nach Rein in Taufers war eine 
schöne Abwechslung. 
Der Anstieg zur Kasseler Hütte, nächsten Tag 
auf das Graue Nöckl und über den langen Grat 
auf den Hochgall war eine tolle Sache. Am 
Schluss der Gletscher mit der Überschreitung 
des Schneebigen Nock machten die Woche zu 
einem Erlebniss der besonderen Art. 

Karl Hausleitner 
 
MTB Tour nördlicher Wienerwald 
 
Am Samstag, den 17.September ließen sich 4 
Mountainbiker nicht vom Wetterberichtbeein-
flussen und fuhren bereits mit dem Rad nach 
Amstetten. Per Bahn ging es nach Tullnerfeld, 
wo die Tour Richtung Tulbingerkogel startete. 
Nächstes Ziel war der höchste Berg Wiens 

(544m), der Hermannskogel. Nach einer 
Stärkung im Gasthaus Agnesbrünnl radelten wir 
zur bekannten Aussichtsplattform Kahlenberg, 
wo wir mit einer tollen Blick auf die Großstadt 
belohnt wurden. Danach ging es bergab über 
Nußberg – mit einer kurzen Einkehr in einem 
Weingarten – durch Ottakring - zum Endziel 
Westbahnhof. 

Mario Schuller 
 
Perneckerkogel (1.080m)  
und Eiskogel (1.087m) 
Am 8.10. wanderten acht Damen von Nieder-
seisenburg auf die Ruine Seisenburg. Sie ist 
und wird noch immer von Senioren renoviert! 
Weiter geht es dann hinauf zum Perneckerkogel 
(1.080m), dann zum Ederbild - Gedenkstätte 
einer Magd - und weiter zum nahen Eiskogel 
(1.087m). Bei Kaffee und Müslischnitten 
genossen wir die Aussicht in die Bergwelt! 
Einkehr im Gasthaus Zauchasteg - Weistrach, 
direkt an der B122 - sehr nette Wirtsleut und 
gutes Essen! 

Christl Niebisch 
 
Überraschungstour am 
23.10.2022 
Bei der Überraschungs-
tour wusste außer mir 
niemand, wo es hingeht. 
Am Sonntag, 23.10. 
wanderten wir (8 Kinder 
u. 10 Erwachsene) zur 
ersten Überraschung – 
„klein, aber fein“, die 
Öhlsitzkapelle in Krahof. 
Von dort ging es weiter 
durch das „kleine Xeis“ 
(entlang des Blind-
baches) weiter zum 
Teufelstritt mit der Sage 
vom Müller und dem 

 
Neuhofen
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Dörfelstein und Lahnalm  
Am 10. September wanderten wir zum Dörfel-
stein bei Admont. Vom Gipfel gab es tolle Aus-
blicke ins Gesäuse und zu den Haller Mauern. 
Die Einkehr erfolgte auf der urigen Lahnalm.  
Sebaldusweg von Laussa nach Maria Neustift 
Am 23. September herrschte Prachtwetter bei 
der langen Wanderung über Sonnberg, 
Spadenberg und Glasenberg.  Ein Zubringerdi-
enst hatte gute Dienste zum Erreichen des Aus-
gangspunkts geleistet. 
Hoher Stein und Rote Wand 
Am 8. Oktober fuhren wir mit den Wanderern 
der Naturfreunde mit Öffis in die Wachau. Aus-
gangspunkt war Arnsdorf. Der Blick vom Hohen 
Stein bot eine wunderbare Aussicht. Die Bege-
hung des Klettersteigs war spannend und ver-

langte volle Konzentra-
tion. Dem zweiten Gipfel 
Rote Wand folgte der Ab-
stieg durch herbstlich 
gefärbten Wald und 
durch Weingärten zum 
Heurigen. 
 
Schosserhütte von 
Losenstein 
Am 3. November ging es 
von Losenstein über 
Wiesen, Wald und 
Straßen zur gut be-
suchten Hütte auf 1156 m 
Höhe. Bei einem Bild-
stock gedachten wir mit besinnlichen Texten un-
serer 2021 verunglückten Hilde Goldnagl. Nach 
Mitnahme des Gipfels wählten wir den Rückweg 
zum Bahnhof über den Hintstein. 
Nachruf für Fritz Domesle 
Am 12. September ging nach 91 Jahren das er-
füllte Leben dieses Wanderers, Fotografen, 
Sammlers, Reisenden und Eisenbahnfreunds 
zu Ende. Zusätzlich zu seiner jahrelangen 

Tätigkeit als Wanderführer der Volkshochschule 
Amstetten war Fritz auch bei den Aktivitäten der 
Wandergruppe im Alpenverein und bei den Se-
nioren Aktiv. 
Das Wandern war deine Leidenschaft, auf vie-
len Bergen bist du gewesen, nun ist dein letzter 
Wanderweg zu Ende. 
 

Hans Grabenschweiger 

 Wandergruppe 
Senioren Aktiv

Liebe Mitglieder der AV-Ortsgruppe Haag! 
Ich darf mich kurz vorstellen, mein Name ist 
Stephan Göbl, seit 2020 wohnhaft in Radhof 
(Mutter und Großeltern sind aus Haag), ver-
heiratet mit Marlene, Beruf Angestellter, 39 
Jahre alt. Meine Hobbys: Schitouren, Wandern, 
Hochtouren, Klettersteige. 
Wie ich aus dem Artikel in FelsundFirn 2021-4 
des Sektions-Vorsitzenden Franz Weidinger 
weiß, ist die OG Haag mit 310 Mitgliedern ak-
tuell ohne Vorstand. Es wäre schade, wenn dies 
so bleibt und  die OG aufgelöst werden müsste. 
Es ist mir aber ein persönliches Anliegen, meine 
Freizeitaktivitäten mit Gleichgesinnten aus 

meinem Umfeld zu gestalten und daher würde 
ich hier gerne Verantwortung übernehmen. Als 
ehemaliger Obmann eines Jugendvereines 
bringe ich das nötige Vereinswissen mit und 
weiß auch, wie wichtig das Ehrenamt für unsere 
Gesellschaft ist. Am 3. November dieses Jahres 
haben wir uns im kleinen Kreis mit Franz zu er-

sten Sondierungsgesprächen im GH Stöffel-
bauer getroffen und die nächsten kleinen 
Schritte geplant. Wir werden den Stammtisch in 
einer gewissen Regelmäßigkeit abhalten (1x 
monatl.) Es gilt die Interessen der Teilnehmer 
abzugleichen und dann für 2023 die ersten 
gemeinsamen Aktivitäten zu planen. Wir werden 
diverse Infokanäle installieren. Bitte melden, 
wer hier dabei sein möchte! Besetzung der weit-
eren Vorstandsposten. Keine Angst! Hier wird 
der Aufwand gering sein, da wir uns jeden 
Freiraum zur Entwicklung geben werden. 
Ich möchte nun alle Mitglieder und Freunde des 
Bergsports die Interesse haben, aktiv 
mitzuwirken oder auch nur Infos erhalten 
möchten, zum nächsten Stammtisch am 15. 
Dezember 2022 um 19 Uhr ins GH Stöffelbauer 
einladen! Ich freue mich schon! 

Stephan Göbl Mail: Stefan.goebl@gmx.at   
 0664/5063870 

 
Haag

Teufel, vorbei an der zweiten Überraschung, 
den Sandhöhlen. Die dritte Überraschung „mit 
Handtuch“ war bereits ohne Wasser – das 
Wasserbecken für die Kneipp-Anwendungen in 
Harland.  
Somit ging es ohne Pause nochmals bergauf 
und dann durch den Wald bergab zur vierten 
und letzten Überraschung, unser Ziel: das Cafe 
Phönix im Schloss Hubertendorf – „etwas 
Neues“. Eine der vielen Mehlspeisen war jetzt 
die Belohnung für Jung und Alt. 
 

Werner Schuller 
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
05.01. Wanderung an der Pfarrgrenze zu Euratsfeld Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

07.01. Schitour für Einsteiger auf den Tirolerkogel OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

14.01. Schneeschuhwanderung OG Blindenmarkt Wilfried Meyer 0664-73516316

14.01. Schitour in den Haller Mauern, ca. 1300 Hm im Aufstieg OG Neumarkt-Wieselburg Edith Kraushofer 0664-3733672

15.01. Schitour oder Schneeschuhwanderung, ca. 1000 Hm OG Neuhofen Petra Zöchling 0664-75073045

18.01. Wanderung im Raum Bad Kreuzen Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

21.01. Schitour auf den Spielkogel im Gesäuse, für Einsteiger OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

21.01. Winterwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

22.01. Schitour für Fortgeschrittene OG Neuhofen Bertram Weiss 0650-6721419

29.01. Schneeschuhwanderung OG Blindenmarkt Franz Weidinger 0664-73628181

04.02. Schneeschuhwanderung OG Blindenmarkt Wilfried Meyer 0664-73516316

04.02. Kindergerechte Mondscheinwanderung OG Neuhofen Gitti Forsthuber 0676-3179554

04.02. Schitour auf das Blasseneck, Ennstaler Alpen OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

04.02. Schneeschuhwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

11.02. Schneeschuhwanderung auf dem Hochkar OG Neumarkt-Wieselburg Notburga Fischer 0676-4004911

12.02. Langlaufen am Turmkogel OG Steinakirchen Hannes Jungwirth 0664-8339979

15.02. Römerweg bei Loosdorf Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

17.02. Mitgliederversammlung der Ortsgruppe 
 im GH Schwarzer Adler, Neumarkt OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

18.02. Schitour, ca. 1000 Hm OG Neuhofen Thomas Mayerhofer 0676-4480703

19.02. Schneeschuhwanderung OG Blindenmarkt Franz Weidinger 0664-73628181

19.02. Schitour für Fortgeschrittene, ca. 1500 Hm OG Neuhofen Bertram Weiss 0650-6721419

25.02. Schneeschuhwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

25.02. Winternachmittag beim Leckermoor, Hochreit bei Göstling Familien-Wandergruppe Johanna Köttritsch 0664-3203987

24.-
26.02.

Schitouren-Wochenende in Zederhaus,  
Anmeldung bis 16.01. OG Neumarkt-Wieselburg Edith Kraushofer 0664-3733672

05.03. Schneeschuhwanderung OG Blindenmarkt Sepp Kalteis 0664-73623870

05.03. Schitour für Fortgeschrittene, ca. 1500 Hm OG Neuhofen Bertram Weiss 0650-6721419

10.03. Schitour, ca. 1000 Hm OG Neuhofen Thomas Mayerhofer 0676-4480703

11.03. Rumplerrunde auf dem Dachstein. Sehr lange Schitour! OG Neumarkt-Wieselburg Edith Kraushofer 0664-3733672

18.03. Von Ertl zum Url-Ursprung Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

19.03. Frühlingswanderung OG Blindenmarkt Wilfried Meyer 0664-73516316

19.03. "Heidi"-Schitour, ca. 800 Hm OG Neuhofen Petra Zöchling 0664-75073045

25.03. Schitour, ca. 1100 Hm OG Neuhofen Susi Humpel 0664-6393439

25.03. Frühlingswanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

26.03. Frühlingswanderung für Familien zur Amstettner Hütte OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

26.03. Naturkundliche Wanderung in der Perchtoldsdorfer Heide Sektion Richard Günther 0677-61573896

Termin   Wanderung, Tour, Veranstaltung                           Veranstalter                  Führung                  Kontakt
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